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Außergewöhnliches zu unserem 90 Jahrjubiläum.
Ein Projekt für Gross und Klein!

Anlässlich unseres 90jährigen Vereinsjubiläums möchten 
wir wieder einmal über den Tellerrand unserer musikali-
schen Tätigkeiten hinaus schauen und das Märchen-Musi-
cal „FREUDE“ aufführen. Über 150 Mitwirkende von 6 bis 
81 Jahren (Schindlauer Hans – Posaunist) werden den Be-
suchern einen hörens- u. sehenswerten Abend bereiten.

Märchen erzählen nicht nur von vergangenen Zeiten und 
sind nicht nur für Kinder erdacht worden. Nein, es gibt auch 
Märchen für Kinder und Erwachsene. Eines dieser Märchen 
stellt sich uns in der Form eines Musicals dar und trägt den 
Titel „Freude“ – und es vermittelt dem Hörer auch eine 
Moral.
In unserer heutigen recht seelenlosen Umwelt produziert 
ein Unternehmer Dinge, die – angeblich – Freude erzeugen 
sollen.
Es nimmt nicht wunder, dass er darüber seine eigene Freu-
de an der Sache verliert. In den alten Märchen sandte der 
König in solchen Fällen seine Boten aus, damit sie für ihn 
nach Rat suchten.
Heute bedient man sich des Internets. Die Emails des Un-
ternehmers, die er an die verschiedensten „Kontakte“, also 
seine Kunden und damit auch seine Bekannten verschickt, 
bringen ihm nichts Neues. Sie helfen ihm nicht, die Freude 
wieder zu fi nden bis auf die letzte Nachricht, welche er von 
einer wundersamen Frau erhält. Sie verleitet ihn zu dem 
Wagnis, den Fuß in unbekanntes Land zu setzen. Er nimmt 
die Herausforderung an und von da widerfahren ihm un-
geahnte Dinge...
Dass Märchen sich zur Wertevermittlung für Menschen in 
jedem Alter eignen, wird erst seit kurzer Zeit wieder in un-
serer Gesellschaft wahrgenommen. Kinoerfolge wie „Harry 
Potter“ oder „Der Herr der Ringe“, aber auch Musicals wie 
„Tanz der Vampire“„ bedienen sich dieser Erkenntnis.
Kurt Gäble greift diese Gedanken auf und hat mit dem mo-
dernen Märchen-Musical FREUDE ein einzigartiges Projekt 
verwirklicht.
Den Text zu FREUDE verfasste Paul Nagler.

PROGRAMM: Ouvertüre, Es war einmal..., Er hat ein voll-
automatisches Haus, Doch in letzter Zeit..., Ich verkaufte 
die Freude / Doch was ist los, In seiner Verzweifl ung, Rap, 
Der Geschäftsmann sah und hörte, Bist Du sehr traurig, 
Das Wagnis, Sieh die Blumen, Die Verwirrung, Riech die 
Waldluft, Verstört blickte er auf, Durch den Wald, Trink‘ 

das Wasser, Nicht ich war alt, Scherzando / Tanz, Es macht 
Spaß, Vergiss es nie, Moderato / Doch was ist’s, Duett: 
Wir haben gefunden, Es macht Spaß / Vergiss es nie und 
Finale

Mitwirkende:
Eisenbahner-Musikverein-Salzburg, Ltg: Igor Oder
Kinder- und Jugendchor Musikum Oberndorf und Pro-
jektchor der VS- Oberndorf u. VS St. Pantaleon)
Ltg: Sabine Zaunschirm - Sprecher: Sebastian Lankes
Tanzgruppen: Schülerinnen der Hauptschule St. Pantaleon, 
Ltg: Johanna Haberl und Susanne Schönswetter
Alte und junge Frau: Ramona Bauerstatter
Geschäftsmann: Gunther Boennecken
Regie: Sabine Zaunschirm
Musikalische Gesamtleitung: Igor Oder
Tontechnik: Peter Datz - Lichttechnik: Mike Rentke
Choreographie: J. Haberl und S. Schönswetter
Powerpointpräsentation: Josef Baumgartner

Wir führen dieses Musical im Rahmen des SalzArt Festivals 
auf und freuen uns auf deinen Besuch.
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Termine:
Gärtnerwirt: Jeden letzten Sonntag im Monat                             
  11.00 Uhr Musik-Frühschoppen
Kirchenwirt: Jeden ersten Sonntag im Monat                             
  11.00 Uhr Musikantenstammtisch
Stadthalle Oberndorf: SalzArt Festivals
            Fr., 7. Mai 20:00 Uhr, Märchenmusical „Freude“
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